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Beantwortung der Anfrage der NPD-Stadtratsfraktion - Baumfällungen und Ersatzpflanzungen in 
Eisenach (AF-0465/2019) 

 
Ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
Zu 1.: 
Ja, die durch den Gutachter zugrunde gelegten Windstärken können auch auf dem Schulhof jederzeit 
auftreten. 
 
Zu 2.: 
Der (immer weiter fortschreitende) Pilzbefall im Wurzelbereich reduziert die Verankerungsfestigkeit 
des Wurzelsystems und damit die Standsicherheit des Baumes wesentlich. Eine Seilsicherung, wie sie 
üblicherweise bei der Kronensicherung angewandt wird, ist hier nicht möglich. 
 
Zu 3.: 
In der Antwort zur AF-0454/2019 wurde lediglich auf die rechtliche Situation Bezug genommen. 
Natürlich ist die Stadt bemüht, darüber hinaus (sozusagen auf freiwilliger Basis) weitere 
Baumpflanzungen vorzunehmen. 
 
 
 
gez. Dr. Uwe Möller in Vertretung 
Bürgermeister 
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